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Effektiver Schwimmunterricht
Antrag Nr. 14-20/A 03556 von Frau StRin Kristina Frank, Frau StRin Sabine Pfeiler, Frau StRin
Ulrike Grimm, Frau StRin Alexandra Gaßmann vom 08.11.2017, eingegangen am 08.11.2017

Az.: D-HA II/V1 5202-19-0015

Sehr geehrte Frau Stadträtin Frank,
sehr geehrte Frau Stadträtin Bär,
sehr geehrte Frau Stadträtin Grimm,
sehr geehrte Frau Stadträtin Gaßmann,

nach § 60 Abs. 9 GeschO dürfen sich Anträge ehrenamtlicher Stadtratsmitglieder nur auf
Gegenstände beziehen, für deren Erledigung der Stadtrat zuständig ist. Der Inhalt Ihres 
Antrages betrifft jedoch eine laufende Angelegenheit, deren Besorgung nach Art. 37 Abs. 1 GO
und § 22 GeschO dem Oberbürgermeister obliegt. Eine beschlussmäßige Behandlung der 
Angelegenheit im Stadtrat ist daher rechtlich nicht möglich, weshalb eine Beantwortung auf 
diesem Weg erfolgt.

Sie haben in Ihrem Antrag gebeten, dass die Landeshauptstadt München den erfolgreichen 
Modellversuch „Schwimminitiative 2017“, der im Landkreis Dillingen erprobt wurde, auch an 
Münchner Grund- und Realschulen in einem Pilotprojekt im Rahmen des regulären 
Schwimmunterrichts umsetzt.

Hierzu kann ich Ihnen Folgendes mitteilen:
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Im Referat für Bildung und Sport hat die Abteilung Schulsport des Geschäftsbereichs Allge-
meinbildende Schulen in Zusammenarbeit mit dem Sportamt ein Projekt mit dem Namen
„Großes Schwimmfinale 2018 für die Münchner Schulen“ aufgesetzt. 

Hier die Eckdaten des Projekts:

◦ Beendigung der regulären schulischen Schwimmbelegung in KW 27, zum 
06.07.2018

◦ Öffnung aller Ressourcen (Schulschwimmbäder, Freibäder, SWM-Bäder) ab KW 28
bis zum Beginn der Sommerferien  

◦ Priorisierte Belegung der frei werdenden Ressourcen durch Schulen, die 
Schwimmunterricht im Schuljahr 2017/2018 nicht in ausreichendem Maße anbieten
konnten 

◦ Flächendeckendes Angebot zur Abnahme von Schwimmabzeichen in Kooperation 
mit DLRG, Wasserwacht und Feuerwehr

◦ Alle beteiligten Schulen können Schwimmen dann täglich (epochaler Unterricht) 
oder lediglich eintägig anbieten mit dem Ziel des Erwerbs des Schwimmabzeichens

◦ Mediale Begleitung der Aktion durch die Pressestelle 
◦ Akquise möglicher Sponsoren, um eine kostenfreie Abnahme der Schwimmabzei-

chen zu ermöglichen

Darstellung der Abläufe:

◦ Bis KW 8 Information der Schulen
◦ Bis KW 15 Rückmeldung der Schulen
◦ KW 18 Disponierung der Schwimmzeiten und Unterstützungskräfte
◦ Bis KW 23 Bestellung der Schulbusse
◦ KW 28 - 30 Durchführung der Maßnahme

Ausblick
Das Projekt soll 2018 als Pilot durchgeführt werden. Nach der Evaluation des Projekts wird 
entschieden, ob es dann periodisch jährlich angeboten wird.

Wir gehen davon aus, dass das Projekt eine hilfreiche Unterstützung bei der Erhöhung der 
Schwimmfähigkeit von Schülerinnen und Schülern bietet.

Um Kenntnisnahme von den vorstehenden Ausführungen wird gebeten. Ich gehe davon aus, 
dass die Angelegenheit damit abgeschlossen ist.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Beatrix Zurek
Stadtschulrätin


